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Blomberger Weihnacht 2022

25.11. bis 27.11.2022
Sint Nicolaas-Markt
Marktplatz

04.12.2022, 18 Uhr
Blomberger Weihnachtskonzert

»Swingin´ Christmas« 
Klosterkirche, Im Seligen Winkel

10.12. und 11.12.2022

Charles Dickens Blomberg
mit verkaufso� enem Sonntag

Historischer Stadtkern

Festlich beleuchtete Innenstadt
powered by

VVK
läuft
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BLOMBERG

Charles Dickens in Blomberg: Die Kulturwerkstatt lädt zum historischen Weih-
nachtsmarkt. Foto: Kulturwerkstatt Blomberger Land

Weihnachtliche Reise
[Blomberg] Zu einer Reise ins 19.
Jahrhundert lädt die Kulturwerk-
statt Blomberger Land für das zwei-
te Dezember-Wochenende in die
Altstadt.
»In Blomberg wird der Zauber von
Dickens Weihnachtsgeschichte
zum Leben erweckt«, versprechen
die Verantwortlichen der Kultur-
werkstatt in der Einladung zum
Weihnachtsmarkt der besonderen
Art. Gaukler, Gauner, Bettler, Ge-
sinde, Handwerker, Kaufleute oder
Adelsstand treffen sich am Sams-
tag, 10., und Sonntag, 11. Dezem-
ber, vor der Kulisse des histori-
schen Rathauses.

Liebevoll gestaltete
Marktstände

Rund um den großen Weihnachts-
baum auf dem Marktplatz und in
den verwinkelten Gassen der Alt-
stadt finden sich liebevoll gestalte-
te Marktstände, an denen hochwer-
tiges Kunsthandwerk, außerge-
wöhnliche Kleinigkeiten und eine
Vielzahl feinster, selbstgestalteter
Waren angebotenwerden.
An beidenMarkttagen lockt ein ab-
wechslungsreiches Kultur-Pro-
gramm. Die große Bühne auf dem
Marktplatz wird dabei zum Mittel-
punkt, an dem Wall Street Theatre
und Feuershow ihre Zuschauer fin-
den und die Musikgruppe »Mary’s
Bard« mit Irish Folk unterhält. In
den Gassen verzaubern das Flanier

Theater und Jens Heuwinkel eben-
sowie Krabauter, diemit ihren Tra-
ditionals und englischen Weisen
aufspielen.

Vielfältiges Programm

Zu hören sein werden auch regio-
nale Chöre, Straßenmusiker und
Drehorgelspieler.Abgerundetwird
derMarkt durch das vielfältige gas-
tronomische Angebot. Auf dem
Foodcourt kitzeln leckere Scoones
den Gaumen genauso wie Pulled
Wildschwein, Wildbratwurst, Fish
& Chips und noch vieles mehr.
Auch ein »DickensCafé« Platzwird
eröffnen. Damit Marktbesucher in
historischer Gewandung und Kos-
tümen ebenfalls flanieren könne,
bietet die Kulturwerkstatt Blom-
berger einen – kostenpflichtigen –
Kostümverleih an.
Dieser ist ab 17. November jeweils
donnerstags und freitags von 16 bis
20 Uhr sowie samstags von 10 bis
13Uhr,am26.Novemberbis17Uhr,
im ehemaligen »Kaiserhof«, Lan-
ger Steinweg 1, geöffnet.

Tickets gibts am Eingang »Markt-
platz« sowie am Eingang »Neue
Torstraße/Ecke Petersilienstraße«.
Der Eintritt kostet 5 Euro pro Per-
son, Kinder (ab 1,30 Meter) zahlen
2,50 Euro, Familienkarten kosten 15
Euro, Wochenendtickets 8 Euro.
Wer ein komplettes Kostüm aus-
leiht, hat kostenfreien Eintritt.

Sinnvestieren heißt,
beim Portfolio auf Vielfalt 
zu setzen.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlage-
strategien von Deka Investments.

Mehr in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale

Wir wünschen unseren
Kunden eine

stimmungsvolle Weihnachtszeit.

WEIHNACHTSZEITWEIHNACHTSZEITWEIHNACHTSZEIT

Mo - Fr: 8:30 - 13   14:30 - 18         Sa: 8:30 - 13Mo - Fr: 8:30 - 13   14:30 - 18         Sa: 8:30 - 13

weihnachtliche Geschenkideen
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BLOMBERG

DJ Rainer »Findus« Koch macht Schluss
[Blomberg] Nach 55 Jahren und un-
zähligen Auftritten hat mit Rainer
»Findus« Koch einer der dienstäl-
testen lippischenDJsdieBühnever-
lassen. Seine Leidenschaft zur Mu-
sik entdeckte der 1948 in Detmold
geborene Liebhaber von
Rock’n’RollundBluesbereits in jun-
gen Jahren.
Im elterlichen Haus hörte der Ju-
gendliche im WDR-Radio die Hits
der damaligen Zeit. »Buona sera«
von Louis Prima hatte es ihm Ende
der 50er-Jahre besonders angetan.
Als ihmdann auch nochOnkel Die-
ter aus Essen 1960 zirka 40 Platten
schenkte, die er mit seinem Bruder
Wolfgang aufteilte, war die Leiden-
schaft zur Musik vollends entfacht.
Insbesondere Elvis Presley hatte es
Rainer Koch angetan.

Kochs ersten beiden Platten

Seine ersten eigenen beiden Platten
kaufte er sich 1961 mit der finan-
ziellen Unterstützung seiner El-
tern. Als Geschenk für die bestan-
dene Aufnahmeprüfung an der
Handelsschule erhielt »Findus«
acht Mark. Damit konnte er sich
zwei Singles kaufen. »My bonnie«
von Tony Sheridan und »Johnny

will« von Pat Boone soll-ten es sein.
Nach und nach wuchs die Platten-
Sammlung an. Heute ist der Discjo-
ckey imBesitz von insgesamt 12.000
Scheiben – davon jeweils 6.000 Sin-
gles und LPs. Diese stehen nachGe-
fühl und Musikstil im heimischen
Wohnzimmer.
Je nach Stimmung legt sich derMit-
siebziger abends gerne eine Platte
auf und sitzt dabei am liebsten mit
einem Glas Weizenbier und seiner
Seifenblasen-Maschine auf der
Bank vor seinem Gartenhaus. Sei-
nen Durchbruch als DJ feierte Koch
im Sommer 1967, als er im damali-
gen »Big Ben«, einem kleinen Club
an der Blomberger Heutorstraße,
auflegendurfte. SeinVorbild»Hans
von Bre-dow« alias Hansi Winkler
hatte mittlerweile ein Engagement
in Schieder angenommen, so dass
dessen Platz frei wurde. In einem
kleinen Wettbewerb mit zwei wei-
teren Kandidaten setzte sich »Fin-
dus« – seinen Spitznamen bekam er
übrigens zuAzubi-Zeiten von einer
be-freundeten Barntruper Clique
aufgrund eines Aufklebers an sei-
nem Motorrad »Probieren Sie Fin-
dus-Erbsen« – durch und sorgte
Fortan für die Unterhaltung seiner
Gäste. An drei Tagen in der Woche

reichten ihm zwei Plattenspieler,
ein Mischpult und ein Mikrofon
aus, um die Tanzfläche zu füllen.
Weitere Stationen des Musiklieb-
habers waren in den folgenden Jah-
rendas »Gas Light« in Schieder und
zu Bundeswehr-Zeiten das »Yel-
low Submarine« in Fassberg in der
Lüneburger Heide. Während eines
Engagements im »2001-Club« in
Bad Pyrmont lern-te er im Sommer
1972 seine Frau Ulrike kennen, die
er sechs Jahre später heiratete und
mit der er die beiden Kinder Corin-
na und Laura hat.

Er machte sich als DJ
einen Namen

In der Nelkenstadt machte sich
Koch, der Elvis Presley, B.B. King,
Muddy Waters oder Elmore James
zu seinen Lieblingskünstlern zählt,
zusammenmit seinem BuderWolf-
gangMitte der 70er-Jahre einenNa-
men. In der Kult-Disko »Life« leg-
ten die beiden im Wechsel täglich
(!) auf. Inden80er-Jahren folgte auf-
grund der Geburt seiner beiden
Töchter eine »Baby-Pause«, ehe die
große Radio-Zeit folgte.
Angefangen hatte diese bereits im
Herbst 1979, nachdemer durch eine

noch beste-hende Camping-Be-
kanntschaft aus Ulm eine Einla-
dung zum Süddeutschen-Rund-
funk inStuttgart bekam.Dieserpro-
duziertezweiFolgenseiner»Swing-
Souvenirs«, zudenendieHörer ihre
eigenen Plattenmitbringen und an-
sagen durften.
Der Einstieg war geschafft, so dass
es zwischen 1992 und 2008 für stol-
ze 16 JahremitBürgerfunk-Sendun-
gen auf einem festen Sendeplatz bei
Radio Lippe weiterging. Zwischen-
durch begleitete der umtriebige
Chronist auch noch die Revival-
Tour von »Johnny Cliff & his Con-
querors«, legte bei der ersten »Life-
Revival-Party« 2004 zusammenmit
Bruder Wolfgang auf (dabei traf er
auch deutsch-lands Rock’n’Roll-
König Ted Herold) und führte
durch verschiedene andere Veran-
staltungs-formate.
»Ich bin dankbar für ein tolles und
treues Publikum. Jeder Abend hat
mir viel Freu-de bereitet. In den vie-
len Jahren gab es nicht ein negati-
ves Erlebnis. Aber jetzt ist der Zeit-
punkt gekommen, an dem ichmehr
Zeit mit meiner Familie verbringen
möchte«, erläutert Rainer Koch,
warum nach mehr als einem hal-
ben Jahrhundert Schluss sein soll.

DJ und Plattensammler Rainer Koch hat sich zur Ruhe gesetzt. Foto: brink-medien
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BLOMBERG

Ulli Tappe fuhr der Konkurrenz davon
[Blomberg] Ulli Tappe hat die DMV
BMW-Challenge Deutschland in
der Klasse BMW 325i Spezial-Cup
gewonnen. Nach zwei dritten Plät-
zen in den Vorjahren freut sich der
Blomberger riesig, in diesem Jahr
auf demobersten Treppchen zu ste-
hen.
»Natürlich erfüllt es michmit Stolz,
den Titel errungen zu haben. Aller-
dings wäre der Gewinn der Meis-
terschaft nicht ohne ein fantasti-
sches Teammöglich gewesen«, sagt
Tappe.

Stets gut vorbereitet

Grundvoraussetzungen, um den
Gesamtsieg erringen zu können,
seien ein immer gut vorbereitetes
undbestensabgestimmtesAuto,ein
motiviertes Team, das mit Herz da-
bei ist, und ein gut vorbereiteter
Fahrer.
»Der Erfolg ist eine tolle Bestäti-
gung für alle Beteiligten und zeugt
von einer super Zusammenarbeit
und Harmonie im Team«, betont
der Champion, der seit nunmehr
sieben Jahren in der Rennserie ak-
tiv ist. Die Rennen werden an sie-
ben Wochenenden auf attraktiven,
europäischen Strecken ausgetra-
gen. Den Auftakt machte in diesem

Jahr der Hockenheim-Ring. Es folg-
ten Zolder, Zandvoort, Assen, Spa
Francorchamps, Nürburgring und
zumAbschluss der Lausitzring. An
einem Wochenende finden immer
zwei Sprintrennen über 30 Minu-
ten statt, wobei je nach Platzierung
Punkte vergeben werden. Meister
ist, wer am Ende der insgesamt 14
Läufe die meisten Zähler verbu-
chen konnte. Mit seinem für die
Klasse BMW325i Spezial aufgebau-
ten Fahrzeug fuhr Ulli Tappe der
Konkurrenz in diesem Jahr davon.
Der Motor, ein seriennaher Reihen-
sechszylindermit 2500 ccmund zir-
ka 200 Pferdestärken, erwies sich
dabei als zuverlässiges Triebwerk.

Totalausfall vermeiden

»Man muss mit dem Auto schon
vernünftig umgehen, insbesondere
inden erstenRennen, damit es nicht
zu einem Totalausfall kommt und
dieSaison frühzeitigbeendet ist. Be-
rührungen kommen allerdings mal
vor«, versuchte der erfahrene Ra-
cer sein Material zu schonen. In
einem qualitativ starken Fahrerfeld
würde zwar mit harten Bandagen
gekämpft, schließlich wolle jeder
gewinnen. Der Umgang sei jedoch
stets fairundrücksichtsvoll.Mit sei-

nen 62 Jahren zählt der in Lippe ge-
borene Blomberger zu den Routi-
niers.NebendemfahrerischenKön-
nen ist die körperliche Fitness ein
wesentlicher Faktor, um bei den
Rundstrecken-Rennen erfolgreich
zu sein. Der neue Titelträger ist da-
her das ganze Jahr über bei Skifah-
ren, Wandern, Mountainbiken und
Besuchen im Fitnessstudio aktiv.
»Bei Rennen im Sommer sind Tem-
peraturen von bis zu 60 Grad im
Fahrzeug keine Seltenheit. Da ver-
liert man an einem Wochenende
schonmal drei bis vier Kilo. Von da-
her muss der Körper auch auf sol-
che extremen Situationen einge-
stellt sein«, weiß Ulli Tappe. Seine
Leidenschaft zur Geschwindigkeit
entdeckte er übrigens schon als
Teenager,alsermitallem,waseinen
Benzin-Motor hatte, möglichst
schnell durch die Blomberger In-
nenstadt düste und sich dabei den
einen oder anderen Schlagabtausch
mit Gleichaltrigen lieferte.
Mit fortschreitendem Alter interes-
sierte sich Tappe dann zunehmend
fürdenMotorsport.Allerdingsdau-
erte es bis zu seinem 54. Lebens-
jahr, ehe er sich einen BMW325i zu-
legte, um wirklich in das Rennge-
schehen einzugreifen. Tappe, der
beiPhoenixContact inBlombergan-

gestellt ist, wagte die ersten Geh-
versuche auf dem Bilster Berg, um
dann vor sieben Jahren in die Renn-
serie einzusteigen.

Zeitlicher Aufwand
ist nicht unerheblich

Sein Hobby bezeichnet er als finan-
zierbar, wobei der zeitliche Auf-
wand nicht unerheblich ist. Für die
sieben Rennwochenende mit Frei-
em Training, Qualifying und zwei
Wertungsläufen geht viel Zeit und
ein Teil seines Jahresurlaubs drauf.
Und schon jetzt sind die Vorberei-
tungen für die kommende Saison
angelaufen. Seinen Titel wird der
frisch gebackene Champion aller-
dings nicht verteidigen. Ulli Tappe
wird seine Klasse verlassen und in
einen Markenpokal einsteigen. De-
tails wollte der Motorsportler aller-
dings noch nicht verraten. Im Früh-
jahr 2023 wird er aber die Katze aus
dem Sack lassen. Bis dahin wartet
über den Herbst und Winter noch
viel Arbeit.
Wichtig ist ihmzubetonen,dassdas
alles ohne Team nicht möglich sei
und bedankt sich auf diesem Weg
bei Michele Fischer und Alexander
Matherna sowie dem Partner Auto-
Service Prasse in Blomberg.

Ulli Tappe mit dem Siegerpokal der DMV BMW-Challenge Deutschland. Fotorechte: Ulli Tappe
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BLOMBERG
»Lachen verbindet« – Clowns besuchten Schule
[Blomberg] Auf Initiative von Anne
Sprenger kommen alle Blomberger
Grundschüler indenGenussvonre-
gelmäßigen Clown-Besuchen. Die
Schulsozialarbeiterin hatte laut
einer Pressemitteilung Gelder aus
denFördermittelndesLandesNRW
»Aufholen nach Corona« über das
Projekt »Be8tung« beantragt.
»Lakritze und Mimi waren hier«
steht in Kreide auf dem Schulhof.
Es ist ein kleiner Gruß von den
Schulclowns an die Schüler und
Lehrer, die seit Beginn des Schul-
jahres regelmäßig jeden zweiten
Donnerstag im Monat die Grund-
schule amWeinberg besuchen.
Nachdem schon die zweiten Klas-
sen Besuch von Lakritze und Mimi
erhalten hatten, waren vor den
Herbstferien die ersten Klassen an
der Reihe.

Schule mit positiven
Dingen verbinden

Doch was machen Schulclowns
eigentlich? Schulclowns möchten
Lachen und Humor mit einer posi-
tiven Wirkung in die Schule brin-
gen. Das Prinzip der Klinik-Clow-
nerie wurde für das System Schule
angepasst und stellt neben der

SchulsozialarbeitundSchulpsycho-
logie eine neue Form der theater-
pädagogischen und unterstützen-
den Arbeit an Schulen dar. Anne
Sprenger schwärmt: »Der Schul-
clownnimmtamSchulleben teil, be-

gleitet die Kinder und begibt sich
auf ihre Ebene. Aus Sicht der Kin-
der ist er kein Erwachsener, son-
dern ein Freund, dem man sich an-
vertrauen kann. Körperliche oder
geistige Einschränkungen, Sprache

oder kultureller Hintergrund spie-
len keine Rolle. Mimi und Lakritze
begegnen allen Menschen neugie-
rig, offen, unbekümmert und ab-
sichtslos.«

Pädagogisch ausgebildet

Die Schulclowns sind pädagogisch
und künstlerisch ausgebildet und
können so fachlich, aber auf Au-
genhöhe, dieProblememitdenKin-
dernundJugendlichenangehen.Sie
sind Türöffner und Brückenbauer,
die genau diejenigen unterstützen,
die keine Stimme haben. Mit Hu-
mor steigert der Schulclown die so-
ziale Kompetenz. Durch seine Art
und die spielerische Herangehens-
weise bringt er die Freude am Ler-
nen zurück. Themen wie Mobbing
oder Gewalt werden aufgegriffen
und auf der Ebene der Kinder be-
arbeitet. Die Lösungen oder alter-
nativen Handlungsmöglichkeiten
kommen so vondenKindern selbst,
kreativ und mit Humor erarbeitet
und nicht von einem Erwachsenen
vorgesetzt. Schulleiter Torsten Me-
wes lobt: »Unser besonderer Dank
giltAnneSprenger,dennohneihren
Einsatz wäre das tolle Projekt nicht
zustande gekommen.«

Schulclowns erfreuen sich großer Beliebtheit. Foto: Grundschule am Weinberg
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Dieser Messestand ist dreimal ausgezeichnet worden. Foto: von Hagen Design

Ehre für von Hagen
[Blomberg] Das Messebau-Unter-
nehmenvonHagenDesigndarfsich
über eine bemerkenswerte Aus-
zeichnung freuen.
Internationale Top-Juroren der
MessebrancheverliehendemBlom-
berger Betrieb kürzlich die »Dia-
mond«-Auszeichnung der »World
ExhibitonStandAwards« inderKa-
tegorie »Best Stand 25 bis 48 sqm«.
Anlässlich der Annual Conference
des EDPA, der Jahreskonferenz des
US-Spitzenverbands für Live-Kom-
munikation, wurde der Messeauf-
tritt 2021 in der Kategorie »Best
Large Exhibit 2021« bereitsmit dem
»Eddie« ausgezeichnet und dar-
über hinaus von der Jury des Exhi-
bitor-Magazins in der Kategorie
»International Exhibit« mit dem
Gold-Award geehrt.

Messestand mit
goldenem Stahlträger

Hintergrund: Im Februar 2020 lud
der imitierte goldene Stahlträger je-
den Besucher auf der EuroShop in
Düsseldorf zum haptischen Erleb-
nis auf denMessestand der vonHa-
genDesigneinundermöglichteden
direkten Gesprächseinstieg.
Der gesamte Auftritt überzeugte
internationale Juroren und brachte
mittlerweile drei Awards zum
Blomberger Unternehmen nach
Lippe. Die einzigartige Kombina-

tion aus Stein, Holz und Licht bot
ein stimmungsvolles Ensemble.

Die Idee dazu entsprang bei einer
Bergtour von Axel von Hagen mit
seiner Familie in den Bergen Ne-
pals, bei der sie den Gipfel noch vor
Sonnenaufgang erreichten. Es war
ganz früh morgens. Klare Luft. Stil-
le. Harmonie und die perfekte Ba-
lance zwischen Seele und Körper.

Kreative Idee
des Geschäftsführers

»Wir saßen einfach dort, beobach-
teten, wie die Sonne langsam hin-
ter den Bergen emporstieg. Ich rea-
lisierte die Harmonie der Elemente.
Ich wollte diesen Moment einfrie-
ren. Festhalten.Aufgreifen.DieBer-
ge (Stein). Die Sonne und Gebets-
fahnen in den Sonnenstrahlen
(Licht). Die einfachen Hütten der
Einwohner (SteinundHolz)unddie
perfekte Balance (schwebende Bal-
ken) dieses wundervollen Momen-
tes«, beschreibt der Geschäftsfüh-
rer und Firmen-Gründer.
Bereits während der Messelaufzeit
fiel das Standdesign auf und schaff-
te es indiedirekteNominierungdes
deutschen BrandEx-Awards und
des amerikanischen Exhibitor-Ma-
gazins EuroShop-Awards. Das von
HagenTeam freut sich sehrüberdie
drei internationalen Preise.

Autogas-
umrüstung

Gartengestaltung  ·  Gartenpflege
(Obst-) Baumschnitt  ·  Teichanlagen

Pflasterungen  ·  Holz im Garten

Melchert + Borcheld
Meisterbetrieb Garten- und Landschaftsbau GbR

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Tel.: 05235 502 57 95
Mobil: 0170 238 06 82

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen gesunden Start 
ins neue Jahr!








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Kurzer Steinweg 6, 32825 Blomberg
Tel.: (05235) 8767
www.krullreisen.de

Neue Torstr. 8, 32825 Blomberg
Tel. 05235/7355

Neue Torstr. 38
32825 Blomberg
Tel. (05235) 6070
www.bei-heini.de

beiheinibusiness@gmail.com

Ostring 36  |  32825 Blomberg
Tel. 05235-7318  |  info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de
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Kleemann & Breuer – ein eingespieltes Team
[Blomberg] »Wieder vereint. IhrVer-
trauen ist unsere Motivation« –
unter diesemMotto sind Dirk Klee-
mann und seine Tochter Justine
Breuer am 1. Oktober 2020 gemein-
sam mit ihrem neuen Partner, der
MecklenburgischenVersicherungs-
gruppe, am Hellweg 2a in Blom-
berg gestartet.
Mittlerweile sind über zwei Jahre
vergangen. Und beide Versiche-
rungs-Expertenblickenaufmehrals
24 überaus erfolgreiche Monate zu-
rück. »Wir haben zu einer schwieri-
gen Zeit begonnen, als Corona das
übergeordneteThemawar.Trotzal-
lerWidrigkeitensindwirsehrdank-
bar füralleErfahrungen,diewirma-
chen durften. Unser Dank gilt ins-
besondere unseren zahlreichen
treuen Kunden, die uns auch mit
einemneuenPartner anunserer Sei-
te das Vertrauen geschenkt haben
und immer noch schenken«, freut
sich Justine Breuer.
Die Mecklenburgische ist die ältes-
te private Versicherungsgesell-
schaft in Deutschland und bietet

eine attraktive Produktpalette. Die-
se erstreckt sich von Krankenversi-
cherungenüberUnfall-,Kfz-,Haus-
rat- und Wohngebäude-Versiche-
rungen bis hin zu Lebensversiche-
rungen. »Wir decken also das ge-
samte Segment im Versicherungs-
bereich ab«, erklärt Justine Breuer,
die bereits seit dem1.April 2020mit

dem neuen Partner an ihrer Seite
arbeitet. Die Sicherheit und die in-
dividuellen Bedürfnisse der Kun-
den stünden immer an erster Stelle.
Dabei gehe die Betreuung über die
Beratung hinaus.Bei Schäden küm-
mernsichdieVersicherungs-Exper-
ten demnach auch auf Wunsch des
Kunden um einen Rechtsbeistand

oder einen Gutachter. »Dieser Ser-
vice macht uns aus und wird sehr
geschätzt«, weiß Dirk Kleemann zu
berichten. Der Bezirks-General-
agent freut sich, zusammen mit der
Mecklenburgischen neue Wege zu
gehen. »Wir haben den besten Part-
ner an unserer Seite, weil wir noch
flexibler geworden sind«, betont
Kleemann. Um die Betreuung der
Klienten jederzeit gewährleisten zu
können, haben Vater und Tochter
ein starkesTeam inBlomberg andie
Hand bekommen.Aktuell werden
sogar weitere Mitarbeiter gesucht,
umderVielzahl vonAufträgen und
Anfragen gerecht zuwerden.
Dirk Kleemann und Justine Breuer
sind montags, dienstags und don-
nerstags, jeweils von 9 bis 13 Uhr
und von 14 bis 17 Uhr, sowie mitt-
wochs und freitags von 9 bis 15 Uhr
unter der Rufnummer (05325)
509330 oder per Mail an info.justi-
ne.breuer@mecklenburgische.com
erreichbar. Termine sind außerdem
über die genannten Öffnungszei-
ten hinausmöglich.

Justine Breuer und ihr Vater Dirk Kleemann bilden seit über zwei Jahren ein per-
fekt eingespieltes Duo. Foto: Katrin Biller

Inhaber-Wechsel bei Blomberger Taxi GmbH
[Blomberg] Bei der Blomberger Taxi
GmbH steht zum 1. Januar 2023 ein
Inhaber-Wechsel an. Die Geschäfte
wird dann Alexander Lichtenberg
führen.
Der 41-Jährige, der bereits seit 2015
im Unternehmen tätig ist und seit
Anfangdieses Jahres zurGeschäfts-
leitung zählt, wird dann alleiniger
Geschäftsführer und Gesellschaf-
ter. Die bisherigen Gesellschafter
Jürgen Homuth und Günther Hen-
ke verabschieden sich in den wohl-
verdienten Ruhestand.

Für die Zukunft
bestens aufgestellt

»Wir freuen uns, nach so vielen er-
folgreichen Jahrendie Firmaaneine
jüngere Generation übergeben zu
können«, sagen Homuth und Hen-
ke.Beide sehen die Blomberger Ta-
xi GmbH für die Zukunft bestens
aufgestellt. Sie sind sich sicher, dass
siemitAlexanderLichtenbergeinen
würdigenNachfolger gefunden ha-
ben, der sich mit neuen Ideen und
Innovationen den Herausforderun-

gen der Zukunft stellen wird.
Ihmzur Seite stehtmit Sabine Stohl-
mann (Rechnungswesen), Andres

Schulte (Disposition), Hildegard
Mengedoht (Personalabteilung),
Mirja Uhmeier (Lohnbuchhaltung),

Irina Dick (Verwaltung) und Jens
Leipski (Rechnungswesen) ein
schlagkräftiges Team.

Alexander Lichtenberg (4. v. r.) leitet ab Januar die Geschicke der Blomberger Taxi GmbH. JürgenHomuth (3. v. r.), seine FrauHei-
di (2. v. r.) und Günther Henke (5. v. r.) verabschieden sich in den Ruhestand. Foto: brink-medien
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Das »DuoDelfino« präsentiert Weihnachtsmusik aus aller Welt. Foto: DuoDelfino

Weihnachtskonzert
[Blomberg] Am Sonntag, 4. Dezem-
ber, findet in der Klosterkirche im
Seligen Winkel das Blomberger
Weihnachtskonzert statt.
Beginn der Veranstaltung, die in
Kooperation mit der Stadt Blom-
berg, Blomberg Marketing und der
Evangelisch-reformierten Kirchen-
gemeinde durchgeführt wird, ist
um 18 Uhr.

»DuoDelfino« spielt auf
historischen Instrumenten

In diesem Jahr präsentieren Doris
Kulossa-Delfino (Gesang, Viola da
gamba, Blockflöten, Vihuela) und
Riccardo Delfino (Gesang, Arpa
doppia Drehleier, Rahmentrom-
mel) Weihnachtsmusik aus aller
Welt auf historischen Instrumen-
ten.
Die Freude über die Geburt Christi
vereint seit alters her die Menschen
unterschiedlichster Kulturen zu

einem Fest der Liebe und des Frie-
dens. Ehrfürchtig und zärtlich, aber
auch freudevoll und ausgelassen
besingen die beiden Musiker laut
einer Pressemitteilung das Weih-
nachtsgeschehen mit Liedern vom
14. bis 18. Jahrhundert.
Doris Kulossa-Delfino und Riccar-
do Delfino leben seit einigen Jahren
in Blomberg. Alle Beteiligten freu-
en sich, dass sie in diesem Jahr das
Weihnachtskonzert gestalten wer-
den.

Karten gibt es im Vorverkauf

Karten gibt es im Vorverkauf bei
Blomberg Marketing/ Touristinfo,
Neue Torstraße 9, Telefon (05235)
5028342 und unter www.erwin-
event.de sowie bei der LZ in Det-
mold. Die Tickets kosten im Vor-
verkauf 15 Euro, Restkarten (so-
weit vorhanden) gibt es an der
Abendkasse für 18 Euro.

Weltkindertag gefeiert
[Blomberg] Eine große Anzahl
Kinder mitsamt ihren Eltern be-
völkerten kürzlich das Jugend-
zentrum (Juz) anlässlich des
Weltkindertags. Mit einer bunten
Palette von Spiel und Spaß hat-
ten Jugendzentrumsleiter Marco

Metzner und sein engagiertes
Team sowie derArbeitskreis Kin-
der-, Jugend- und Elternarbeit
viele Aktionen vorbereitet. Von
der Hüpfburg über einen Zaube-
rerbishinzumSchminkenwaral-
les dabei. (rr)

Elektro Rulle
Hausgeräte & Service
Johanna-Fuchs-Weg 9
32805 Bad Meinberg
Telefon (05234) 9798

Exclusiv-Partner

Gm
bH
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Honig versüßte den Unterricht am HVG
[Blomberg] Unterricht zum Anfas-
senhabendieKlassen5bund5ddes
Hermann-Vöchting-Gymnasiums
in Blomberg erlebt.
Imker Kurt Brömelmeyer war zu
Gast und berichtete den Schülern
viel über das Leben der Honigbie-
ne. Mit im Gepäck hatte der Bad
Meinberger jede Menge Utensilien,
die er für sein Hobby, das er bereits
seit 30 Jahren pflegt, benötigt.

Unterrichtseinheit:
Die Biene als Nutztier

Dieser besondereBesuchbildete für
die Schüler den Abschluss einer
Unterrichtseinheit, die sich mit der
Biene als Nutztier beschäftigt, wie
Biologie-Lehrerin Laura Drauschke
erzählt. Mit dabei hatte der Imker
unter anderem einen Bienenkasten
mit so genannten Rähmchen. Diese
baut die Honigbiene mit Hilfe von
Bienenwachs zu einer Bienenwabe
aus. »Bienen sind meine Lieblings-
tiere«, erzählt die zehnjährige En-
na. Doch mit echten Insekten konn-

te Brömelmeyer während des
Unterrichtsnichtdienen.Dafüraber
mit Bienenwaben in ihren verschie-
denen Stadien. Und auch seine
Werkzeuge, wie etwa den Smoker
und den Stockmeißel, konnten sich
die Jungen und Mädchen ganz ge-
nau anschauen.
Neugierig lauschten die Fünftkläss-
ler den Ausführungen des Fach-

mannes und stellten ihm viele Fra-
gen. So erklärte er ihnen etwa, wie
der Honig entsteht. Dass die Bie-
nen dafür Nektar oder Honigtau
sammeln und diesen mit Enzymen
anreichern. Die Stockbiene ver-
arbeite das Sammelgut schließlich
weiter und lagere es ein, führte Brö-
melmeyer weiter aus. Bei einer be-
stimmtenReife verschließe sie dann

die Wabenzellen mit dünnen
Wachsdeckeln.
»Eine Biene müsste dreimal um die
Welt fliegen, um ein Glas Honig zu
produzieren«, führt der Imker den
Kindern die immense Arbeitsleis-
tung vor Augen. Daher schafften es
die Bienen auch nur in der Gemein-
schaft, den Honig herzustellen. Der
Bad Meinberger selbst hat im Som-
merbis zuzehnBienenvölkermit je-
weils 50.000 bis 60.000 Bienen.

Die Schüler durften
den Honig probieren

Den Fünftklässlern hat der Unter-
richt mit dem Experten sehr viel
Freude bereitet. Und das Beste kam
zum Schluss: Jeder durfte den Ho-
nig von Brömelmeyers Bienen pro-
bieren.
IndiesemSchuljahrwerden sichdie
Schüler noch mit weiteren Nutz-
und Haustieren beschäftigen, wie
dieLehrerinverrät.Dannstehender
Hund und das Rind auf dem Lehr-
plan. (miw)

Imker Kurt Brömelmeyer und Lehrerin Laura Drauschke haben den Fünftklässlern
viel über das Leben der Biene beigebracht. Foto: Michaela Weiße

HVG-Schüler spendeten 800 Euro
[Blomberg] Das Hermann-Vöch-
ting-Gymnasium (HVG) betreibt
einen kleinen Shop, in dem in den
Pausen gesunde Süßigkeiten,
Schreibwaren und Merchandising-
Produkte der Schule verkauft wer-
den.Es ist bereitsTradition,dassdie
Schüler, die sichumdenHVG-Shop
kümmern, einen Teil der Einnah-
men spenden und sich den Emp-
fänger selbst aussuchen.

Jeweils 400 Euro gespendet

So gingen diesmal jeweils 400 Euro
an das SOS-Kinderdorf in Schwa-
lenberg und an dieDeutscheKrebs-
hilfe. Im vergangenen Schuljahr be-
treuten die Klassen 8a und 8d den
Shop. Die Schüler kümmern sich
dann um den Ein- und Verkauf der
Waren sowie um Werbeaktionen,
berichtendiezuständigenLehrerin-
nen Anna-Lena Christophery und
Carolin Benesch bei der Spenden-
übergabe. »Das macht sehr viel
Spaß«, erzählen Jouline und Lena
(beide 14), die zum Verkaufsteam
gehörten. IhreKlasse, die jetzige 9d,

habe sich die Deutsche Krebshilfe
als Spendenempfänger ausgesucht.
»Es betrifft einfach viele Men-
schen«, begründen die Schülerin-
nen ihre Wahl. Die Klasse 9a wollte
die Spende gerne lokal vergeben,
wie Jonas und Delin erzählen. Sie
wählten das SOS-Kinderdorf in

Schwalenberg und hoffen, dass den
Kindern mit dem Geld eine Freude
bereitet werden kann. Das konnte
ihnen Laura Hesse, Sprecherin des
SOS-Kinderdorfes, bei der Spen-
denübergabe versichern. Für die 60
JungenundMädchenwird sichmit-
hilfe desGeldesnämlich ein lang er-

sehnter Wunsch erfüllen. Dank
mehrerer Sponsoren wird auf dem
GeländedesKinderdorfes eine klei-
ne Mountainbike-Strecke errichtet.
»Ich finde es toll, wenn sich Kinder
für Kinder engagieren«, lobt Laura
Hesse den Einsatz der HVG-Schü-
ler. (miw)

Die Schüler Lena (vorne stehend, von rechts), Jouline, Delin und Jonas übergeben die Spende an Laura Hesse, Sprecherin des
SOS-Kinderdorfes. Foto: Michaela Weiße
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Neues Fahrzeug für Löschgruppe Herrentrup
[Blomberg-Reelkirchen] Für die
Löschgruppen der Blomberger
Feuerwehr gab es kürzlich gleich
zwei Anlässe zum Feiern. Denn
neben dem Pokal des Wehrführers
fand die Schlüsselübergabe für ein
neue Feuerwehrfahrzeug an die
LöschgruppeHerrentrup statt.

Kampf um den Pokal
des Wehrführers

Neun Teams der sechs Löschgrup-
pen der Stadt Blombergwaren nach
zwei Jahren Pause im Kampf um
den Pokal bei verschiedenen Ge-
schicklichkeitsspielen wieder
gegeneinander angetreten und ha-
ben ihre Ausdauer, ihr Geschick
und ihren Teamgeist gemessen. Ob
es nun galt, einen Feuerwehr-
schlauch so schnell wiemöglich um
ein Spielgerät auf demSpielplatz zu
wickeln, mit der ganzen Gruppe
laufend einen Schlauch über die
Köpfe hinweg vorwärts zu bewe-
gen oder einen sauberen Slalom zu
laufen, nachdem man sich kopf-
über mehrere Runden um sich
selbst gedreht hat: Die Spiele beim
Kampf um den Pokal desWehrfüh-

rers waren ebenso anspruchsvoll
wie unterhaltsam.
»Nach zwei Jahren Pause konnten
wir jetzt endlich wieder gegenein-
ander antreten«, freute sich Cars-
ten Sigges, Einheitsführer der
LöschgruppeHerrentrup.

Nach einem langen Nachmittag
standendanndieSieger fest:Beiden
Jugendgruppen belegte das Team
der Löschgruppe Cappel den ers-
ten Platz. Gefolgt von den Lösch-

gruppen Blomberg und Herren-
trup. Bei denErwachsenenholte die
Löschgruppe Eschenbruch den
Sieg. Ihr folgten Blomberg und Do-
nop.

Symbolische Schlüsselübergbe

Eine kurze Pause zwischen den
Wettkämpfen nutzte Bürgermeis-
ter Christoph Dolle dazu, den sym-
bolischen Schlüssel für ein neue
Feuerwehrfahrzeug zu übergeben.

Hübsch geschmückt fuhr das Mitt-
lere Löschfahrzeug (MLF) auf den
Schulhof der Grundschule Reelkir-
chen und begeisterte die Besucher
sofort, löst esdochdasknapp25 Jah-
re alte Vorgängerfahrzeug ab und
sorgt künftig für die Sicherheit al-
ler in Blomberg.
Im Februar 2020 sei ein neues Fahr-
zeug zum ersten Mal im Gespräch
gewesen, erklärte Dolle. Einen Mo-
nat später folgten die Ausschrei-
bungenundam28.April dieses Jah-
res konnte es endlich abgeholt wer-
den.

Deutlich erhöhter
Wasserspeicher

Die ersten Einsätze seien mit dem
MLF bereits gefahren worden und
die Löschgruppe sei sehr zufrieden
mit dem Fahrzeug, versicherte
Carsten Sigges. Hatte das alte Fahr-
zeugnocheinenWasserspeicher für
Löschwasser von 500 Litern, kann
das neue Fahrzeug bis zu 1.200 Li-
ter transportieren. »Das sind Zah-
len, auf die es im Ernstfall ankom-
men kann«, so Sigges. Gekostet hat
dasMLF 250.000 Euro. (ne)

Schlüsselübergabe: Einheitsführer Herrentrup Carsten Sigges, Wehrführer Joachim
Hartfelder und Bürgermeister Cristoph Dolle (von links).

Die Jugendgruppen haben sich bei den Geschicklichkeitsspielen im Kampf um den Pokal des Wehrführers gemessen. Fotos: Nicole Ellerbrake
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Eine bessere Zukunft für den Stadtwald
[Blomberg]AlsgroßerErfolgdarfdie
erneute Pflanzaktion im Blom-
berger Stadtwald verbucht wer-
den.
In Gummistiefeln und mit Spaten
und Schaufeln bewaffnet hatten
sich rund 300 Hobbygärtner auf
dem Parkplatz der Gaststätte Forst-
haus versammelt, um den Stadt-
wald gemeinsam etwas aufzufors-
ten. Mehr als 1.000 kleine Baum-
Setzlinge haben so ihrenWeg in die
Erde gefunden.

Viele Kinder haben geholfen

»Wir sindüberwältigtvondieser re-
gen Teilnahme und freuen uns be-
sonders, dass so viele Familien mit
Kindern mitgemacht haben«, freu-
te sich Bürgermeister Christoph
Dolle. Bereits zum vierten Mal hat-
te die Stadt in Zusammenarbeit mit
dem Stadtförster Stephan Radeck
eine solche Baumpflanzaktion ge-
plant, und das immer mit einem
wechselnden Konzept.
Bereits die erste Pflanzaktion sei
dem Eichenberg zugute gekom-
men, erinnert sich Bürgermeister
Dolle. »Die Setzlinge, die wir da-
mals gepflanzt haben, sind alle gut
angegangen, dieMühe hat sich also
gelohnt.« Nach der etwas aufwen-

digerenObstbaum-Pflanzaktion im
vergangenen Jahr, bei der für die et-
was größeren Bäume große Löcher
im widerspenstigen Lehmboden

ausgehoben werden mussten, war
die Arbeit auch für die zahlreichen
Kinder gut zu schaffen. Sollten ur-
sprünglich nur auf einer Fläche am

Nordhang des Eichenbergs Rotbu-
chen, Winterlinden, Hainbuchen
und Bergahorne gepflanzt werden,
entschieden sich der Bürgermeister
und der Stadtförster aufgrund der
vielen Voranmeldungen kurzer-
hand dazu, auch auf dem nahe ge-
legenenBeckerberg Setzlingepflan-
zen zu lassen.

Menschen für den
Wald sensibilisieren

»Natürlich können wir mit diesen
Aktionen die Wälder nicht retten,
das ist uns leider bewusst. Aber uns
geht es vielmehr darum, die Men-
schen für den Wald zu sensibilisie-
ren, auf die Situation in den Wäl-
dern aufmerksam zu machen und
den Menschen die Bedeutung des
Waldes näher zu bringen«, betonte
das Stadtoberhaupt. Die Begeiste-
rung für den Wald und die Arbeit
in der Natur haben die Organisato-
ren bei den Teilnehmern auf jeden
Fall geweckt, denn alle haben flei-
ßig gebuddelt und gepflanzt. Für
einen Euro konnten die Teilnehmer
jeweils einenSetzlingerwerbenund
einpflanzen. Menschen, die nicht
selbst mitmachen konnten, und
auch der Lions Club Blomberg hat-
ten Setzlinge finanziert. (ne)

Christiane Peters verteilte das Pflanzgut unter ihren Mitstreitern. Foto: Nicole Ellebrake
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Krentz wiedergewählt
[Blomberg] Benjamin Krentz ist als
Beiratsvorsitzender von Blomberg
Marketingwiedergewählt worden.
Wie aus einer Pressemitteilung her-
vorgeht, sprachen ihm die Mitglie-
der auf der jüngsten Beiratsver-
sammlung ohneGegenstimmewei-
ter das Vertrauen aus. Neuer Stell-
vertreter von Krentz ist Torben
Kietsch, Geschäftsführer der HSG
Blomberg-Lippe. Er löst Peter Be-
gemann ab, der aus dem Beirat aus-

geschieden ist. Im Rahmen der Bei-
ratssitzungwurde intensiv über die
aktuellen Themen der Nelkenstadt
diskutiert. Der Vorstand stellte die
laufenden Projekte des Vorstandes
und der Arbeitsgruppen vor. Die
Schwerpunkte liegen weiterhin auf
der Förderung des Einzelhandels
und der Gastronomie sowie in der
aktiven Begleitung der verschiede-
nen Maßnahmen im städtischen
Entwicklungskonzept.

Interessiert verfolgten die Besucher die Vorführungen der Cappler Jugendfeuer-
wehr. Foto: Feuerwehr Blomberg

Feierliches Jubiläum
[Blomberg-Cappel] Die Jugendfeuer-
wehr in Cappel hat kürzlich ihren
50. Geburtstag gefeiert. An zwei Ta-
gen standen ein Spiel ohne Gren-
zen, ein Festkommers, eineParty im
Feuerwehrhaus und ein Familien-
tag auf dem Programm.
Wie einer Pressemitteilung zu ent-
nehmen ist, überwogbeimSpiel oh-
ne Grenzen der Jugendlichen trotz
aller Konkurrenz der Spaß. Ent-
scheidend sei der Teamgeist bei den
verschiedenen Gruppen gewesen.

Rückblick präsentiert

Beim Festkommers wurde den ge-
ladenen Gästen ein kleiner Rück-
blick präsentiert, der unter ande-
rem zeigte, wie 1972 alles begann.
Zu den Gratulanten gehörten unter
anderem Blombergs Bürgermeister
Christoph Dolle sowie die Kreisju-
gend-Feuerwehrwartin. Kreis-
brandmeister Wolfgang Kornegger
überreichte eine Jubiläums-Urkun-
de des Innenministers.

Ein besonderer Dank ging an die
beiden anwesenden Gründer der
Jugendfeuerwehr Cappel, Rein-
hard Schröder und Heinz Friedrich
Horstbrink. Sie erhielten in An-
erkennung für ihre Verdienste Prä-
sente der Stadt Blomberg und der
Jugendfeuerwehr.

Geschenke überreicht

Überreicht wurden die Geschenke
von Feuerwehr-Chef JoachimHart-
felder und dem Cappler Jugend-
feuerwehrwart Julian Rech. Im An-
schluss an den offiziellen Teil durf-
te zur passenden Musik das Tanz-
bein geschwungenwerden.
Am zweiten Tag lockten Erbsen-
suppe, Kinderschminken, Kaffee,
Kuchen und Waffeln die Familien
zum Feuerwehrhaus. Bei einer
Schauübung präsentierte sich die
Jugendfeuerwehr und zeigte, was
sie kann. Insgesamt blickte die Ju-
gendfeuerwehr Cappel auf ein ge-
lungenesWochenende zurück.
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Kunstrasenplatz des BSV ist saniert worden
[Blomberg]Der Kunstrasenplatz des
Blomberger Sportvereins (BSV) an
der Ulmenallee ist seit ein paarWo-
chenwieder bespielbar.
Wie der Verein mitteilt, haben Bür-
germeister Christoph Dolle und
BSV-Vorsitzender Ulrich Retzlaff
die Kunstrasenfläche nach einer Sa-
nierung wieder in Betrieb genom-
men.

Zirka 100.000 Euro
aus eigenen Mitteln

Die rund 160.000 Euro teure Maß-
nahme war nach rund 15-jähriger
Nutzung durch Sport und Schule
notwendig geworden.

DafürhatderBSValsBauherr inden
vergangenen beiden Jahren zirka

1.000 Stunden an Eigenleistungen
und rund 100.000 Euro aus eigenen

Mitteln sowie mit Hilfe der heimi-
schenWirtschaft investiert.
»Wir danken dem Rat und der Ver-
waltung für die Unterstützung bei
der Umsetzung dieser Baumaßnah-
me«, freute sichUlrich Retzlaff wei-
terhin »über kurze Wege für kurze
Beine«.

Rund 200 Kinder
nutzen die Anlage

Insgesamt 280 Fußballer des BSV,
davon rund 200 Kinder, nutzen die
Anlagen an der Ulmenallee zum
Spiel- und Trainingsbetrieb. Damit
bilden die Plätze das Rückgrat des
Sportbetriebes des Vereins.

Ulrich Retzlaff (links) und Christoph Dolle bei der Inbetriebnahme des Kunstrasenplat-
zes. Foto: Blomberger SV

Silberhochzeit beim Blomberger SV
[Blomberg] Was ist das wohl beste
Anti-Aging-Mittel auf dem Markt?
Die Antwort ist ganz einfach: Kräf-
tige Muskeln durch regelmäßigen
Sport und Bewegung. Denn sie be-
günstigen ein längeres Leben.
Es ist mitunter eine der häufigsten
Ausreden im Alltag: Ich habe keine
Zeit für Sport! Einfach zu viele Ter-
mine und Stress. Dabei sind Bewe-
gung und ein bisschen Sport so
wichtig.

Positive Effekte beim Sport

Alle Experten und alle Studien be-
legen den positiven Effekt durch
einenaktivenLebensstil immerwie-
der. Seit nunmehr 25 Jahren haben
die »Wohlfühler« des Blomberger
Sportvereins, als bisher reine Män-
nergruppe im Alter zwischen 45
Jahren und darüber, diesen Aspekt
für sichentdeckt. »Dabeigeht esuns
nicht allein um die reine Fitness,
sondern auch um die Glücksmo-
mentebeimgemeinsamenSport. Im
hektischen Alltag ist es uns beson-
ders wichtig, sich einmal wöchent-
lich körperlich richtig auszu-
powern, Stress und Ärger loszulas-
sen, zu entspannen und sich selbst
und seinenKörper bei denverschie-
denen Übungen kennenzulernen«,
sagt Übungsleiter Knut Winkel-
mann.Das stärke nicht nur dasKör-
per-, sondern auch das Selbstbe-
wusstsein. »Wer sich in seiner Haut
wohlfühlt, kann das auch ganz na-

türlich und selbstverständlich nach
außen ausstrahlen«, so Winkel-
mann weiter. Fakt ist: Praktisch je-
derMenschkönneundsolle sichbe-
wegen. Aber einfach drauflos zu
trainieren, sei nicht der beste Weg.
»In unseremKreis der ‚Wohlfühler‘
ist es die ‚Old-School-Methode“,
mit der wir uns fit halten und ge-
sund altern wollen.
Mal ist es das gute alte Zirkeltrai-

ning mit einer Mischung aus Kraft,
Koordination und Tempo. Ein an-
deresMal ist es Pilates oder ein biss-
chen Life-Kinetik. Basketball und
Fußball-Tennis müssen in jedem
Fall dabei sein.

Abwechslung für den Körper

Wichtig ist uns, dem Körper Ab-
wechslung zu bieten. Je unter-

schiedlicher die Trainingsanreize
sind, umso besser für Körper und
Geist«, betont KnutWinkelmann.
Wer Interesse an einem abwechs-
lungsreichen Ganzkörpertraining
und an ein wenig Geselligkeit nach
dem hektischen Alltag hat, sei bei
den »Wohlfühlern« gut aufgeho-
ben. Treffpunkt ist immer freitags
um20Uhr in der Turnhalle der ehe-
maligen Grundschule am Paradies.

Die »Wohlfühler« feiern ihr 25-jähriges Bestehen. Foto: brink-medien
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BLOMBERG

Daniel Vorschepoth bei der Eröffnung des Schützenhauses. Foto: Nicole Ellerbrake

Neues Schützenhaus
[Blomberg-Großenmarpe] Mehr als
drei Jahre Bauzeit liegen hinter den
Schützen und den Mitgliedern des
Turnvereins Großenmarpe.
Unzählige Stunden ehrenamtlicher
Arbeit flossen in das Schützenhaus
am Sportplatz – und das Ergebnis
kann sich sehen lassen.
In geselligem Rahmen feierten die
Schützen kürzlich mit zahlreichen
Gästen die offizielle Wiedereröff-
nung des Schützenhauses. Zwar ist
das Haus bereits während des
Sportplatzfestes Ende September
genutzt worden, doch eine kleine
Feier zumDankmit den vielenHel-
fern wollten sich der Turn- und der
Schützenverein dann doch nicht
nehmen lassen.

Räumlichkeiten können
sich sehen lassen

Von außen sieht das Schützenhaus
noch aus wie bisher, doch in den
Räumlichkeiten hat sich in den ver-
gangenen Monaten einiges getan.
Die sanitären Anlagen sind nun
über den Haupteingang erreichbar.
Zuvor musste ein separater Zu-
gang an einer anderen Seite ge-
nutzt werden. Schlichte, zeitlose
Farben ergänzen das stilvolle De-
sign der Armaturen in den Toilet-
ten-Räumen.
Eine Menge Arbeit sei hier hinein-

geflossen, sagte Ralf Brusdeilins,
Pressesprecher des Schützenver-
eins. Neue Fliesen, neu verputzte
Wände und neue Türen – in diesem
Teil ist nichts mehr, wie es einmal
war. Der Gemeinschaftsraum mit
Theke erhielt einen neuen Anstrich
und auch der Vorraum der Schieß-
halle wurde auf Vordermann ge-
bracht.
Außerdem sind alle ehemals elek-
trischen Heizungen gegen mit Gas
betriebene Heizkörper ausge-
tauscht worden. »Ob das die richti-
ge Entscheidung war, wird sich
nochzeigen«,gabBrusdeilinszube-
denken.

Ein frischer Anstrich fehlt noch

Lediglich ein frischer Anstrich des
Schützenhauses von außen fehle
noch. Dieser soll aber spätestens im
kommenden Jahr nachgeholt wer-
den.

10.000 Euro Eigenleistung

60.000 Euro habe allein das Mate-
rial gekostet. VondiesemBetragha-
be die Stadt Blomberg 50.000 Euro
übernommen, denRest dieVereins-
mitglieder. Eine beachtliche Leis-
tung, fand auch Vorsitzender Da-
niel Vorschepoth, der das renovier-
te Haus offiziell eröffnete. (ne)

Wir sind für Sie da! Mo. - Fr. 7 Uhr - 18 Uhr und Sa. 8 Uhr - 13 Uhr

Unser Standort
32825 Blomberg
Ostring 36
05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Deko für Haus & Garten

· Geschenke, die von Herzen kommen

Unsere Standorte
32683 Barntrup      32825 Blomberg
Am Pumpwerk 1    Ostring 36

05263 · 2247      05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Alles rund ums Grabmal

10243401_800522

10246301_800522

10246601_800522
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BLOMBERG

Mit Hilfe der Blomberg[er]Leben-App besteht die Möglichkeit sich nur mit dem Smartphone und ohne Stadtplan bestens in der Nelkenstadt zurechtzufinden. Foto: brink-medien

Innovative App für die Nelkenstadt
[Blomberg] Gut ein Jahr hat der Re-
launch gedauert – nun ist sie end-
lich da und auf dem neusten Stand.
Die Rede ist von der Blom-
berg[er]Leben-App, die die brink-
medien GmbH auf den Markt ge-
bracht hat.
»Mein Ziel ist es, sowohl den Blom-
bergern als auch den Touristen, die
unsereStadtbesuchen,etwaszubie-
ten und Blomberg imwahrsten Sin-
ne des Wortes erlebbar zu machen.
Und ich denke, dass das mit dieser
App sehr gut gelungen ist«, erklärt
der Ideengeber und Initiator Mario
Brink.Und inderTat:Kostenlos aus
dem App- oder dem Google Play-
Store heruntergeladen, besteht die
Möglichkeit, sich nur mit dem

Smartphone und ohne Stadtplan
bestens in der Nelkenstadt zurecht-
zufinden.

Viele »Features« vorhanden

Herzstück der App ist der audiovi-
suelle Stadtrundgang. Dabei er-
fährt der Nutzer Wissenswertes in
Ton, Text und Bild über 22 hiesige
Sehenswürdigkeiten. Vorgestellt
werden hier nicht nur die Klassiker
wie Rathaus, Niederntor oder Mar-
tiniturm, sondern unter anderem
auch der jüdische Friedhof oder die
früher existierenden Straßenbahn
und Bahnhof. Der Audioguide ist
aber bei Weitem nicht alles. An-
hand einer Karte, auf der die vor-

gestellten Sehenswürdigkeiten ein-
gezeichnet sind, gibt es die Gele-
genheit zur schnellen Orientie-
rung. Hochinteressant ist auch der
Bürgerreporter. »Die Blomberger
können beispielsweise bei Unfällen
oder anderen wichtigen Ereignis-
sen Fotos machen, ein paar Zeilen
dazu schreiben und uns diese In-
formationen direkt in die Redak-
tion schicken.

»Club« für Geschäftsleute

Hier werden sie dann für die Blom-
berg[er]Leben Seiten in der Lippi-
schen Landes-Zeitung oder die
Facebook- und Instagram-Auftritte
weiterverarbeitet«, animiert Mario

Brink auch Außenstehende zur ak-
tiven Mitarbeit. Darüber hinaus
sind in die App aktuelle News so-
wie Termine und Events eingebun-
denundvonZeit zuZeitwerden at-
traktive Gutscheine von den Mit-
gliedern von Blomberg[er]Leben
angeboten.
Apropos Mitglieder: Hier soll der
sogenannte »Club« inZukunft noch
mehr wachsen. Geschäftsleuten
wird dabei die Möglichkeit gege-
ben, sich über die gesamten Platt-
formenpräsentieren zu können. So-
mit erzielt Blomberg[er]Leben über
alle Netzwerke einen großenMehr-
wert für Mitglieder sowie für Nut-
zer der verschiedenen Dienstleis-
tungen.

 Wir wünschen 
 unseren Kunden und Partnern  
eine besinnliche Weihnachtszeit  

und einen gesunden Rutsch  
ins neue Jahr!




25040601_800522
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· www.marktkauf-wiele.de
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BLOMBERG

Alles Jubilare und Geehrten des TV Großenmarpe zusammen mit dem Vorsitzen-
den Peter Ahnert (hintere Reihe, 2. v. r.) auf einen Blick. Foto: TV Großenmarpe

TVG: Positive Bilanz
[Blomberg-Großenmarpe] Ehrungen
langjähriger Vereinsmitglieder und
Vorstandswahlen standen imBlick-
punkt der Jahreshauptversamm-
lung des TV Großenmarpe-Erd-
bruch. Geschäftsführer Richard
Sbrisny erstattete einen positiven
Geschäftsbericht und ließ das ver-
gangenearbeitsreiche Jahrnochein-
mal Revue passieren.
SowohldieUmbauarbeitendesVer-
einshauses am Sportplatz als auch
die Umbau- und Renovierungs-
arbeiten im Vereinsheim (Gebäude
derVolksbank) seienerfolgreichab-
geschlossenworden.
Das breitgefächerte sportliche An-
gebot reiche vom Handball, Leicht-
athletik, Turnen, Breitensport, Ge-
sundheitssport bis hin zu Schwim-
men undWandern.

Auszeichnungen für
verdiente Mitglieder

Für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft wurden vom Vorsitzenden
Peter Ahnert mit der Silbernen Eh-
rennadel ausgezeichnet: Judith Ah-
nert-Hartig, Elisabeth Delker,
Mechthild Gorges, Christoph Kehl,
Ilse Petig, Sandra Rubart und Gud-
run Süthoff.
Die GoldeneVereinsehrennadel für
40-jährige Mitgliedschaft erhielten
Gabi Bracht, André Führing, Detlef
Gierschner, Heinz Gödeke, Frank
Meier,ErhardOerder,AndreasVöl-

kel, Andrea Zech und Gerrit Zech.
Mit einer Ehrenurkunde für 50-jäh-
rige Treue zum Verein wurden Pe-
ter Fischer, Irmgard Hilmert, Jür-
gen Kohring und Annegret Mense
ausgezeichnet.
Ehrenurkunden gab es zudem für
Lore Jösting und Erika Pälike (60
Jahre), Manfred Trachte (70 Jahre)
sowie Wilhelm Fasse, Willi Micke
und Fritz Winter, die dem TVG seit
75 Jahren angehören.

Peter Ahnert
weiter Vorsitzender

Nach dem Ausblick mit Informa-
tionen für das Jahr 2023 wurde El-
ke Brandt-Rey als Versammlungs-
leiterin gewählt. Die anschließen-
den Vorstandswahlen brachten fol-
gendes Ergebnis: Dem Vorsitzen-
den Peter Ahnert stehen Kassen-
wart Stefan Hilmert, 1. Geschäfts-
führer Richard Sbrisny, 2. Ge-
schäftsführer und Pressewart Udo
Pälike, Turn- und Breitensport-
wartin IngeAustermann,Leichtath-
letikwartin Gaby Sbrisny, Schrift-
wartin Bärbel Knollmann und So-
zialwart Heiko Wortmann zur Sei-
te. Kassenprüfer sind Jürgen Duray
und Jürgen Kohring. Dem Ältes-
ten- und Ehrenrat gehören Willi
Fasse, Manfred Trachte, Frauke Fi-
scher,UdoPälike,PeterAhnert, Ste-
fan Hilmert und Detlef Gierschner
an.

• Professionelle Beratung
• 24 Stunden Bereitschaft
• Altenpflege/Krankenpflege
• Tagespflege inkl. Fahrdienst
• Hausnotruf
• Betreutes Wohnen
• Ambulante betreute Wohngruppen

Ambulanter Pflegedienst
Station Blomberg, Barntrup und  

Schieder-Schwalenberg
Ulmenallee 15 a, 32825 Blomberg

Tel.: 05235/994001 | Mobil 0160/97814662

Tagespflege Harlekin

Ulmenallee 15 
32825 Blomberg 

Tel.: 05235/5026925
10244701_800522
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Barntrup. Eine indivi-
duelle Betreuung der 
Gäste, ein abwechs-
lungsreiches Tagespro-
gramm und ein empa-
thisches Team voller 
Leidenschaft – dafür 
steht die Tagespfle-
ge in Barntrup. In den 
modern und freundlich 
eingerichteten Räum-
lichkeiten am Bahn-
hof vermitteln Pflege-
dienstleitung Hannah 
Schäfer und ihre Kolle-
ginnen eine Wohlfüh-
latmosphäre.

»Wir sind zur Entlas-
tung der pflegenden 
Angehörigen da. Dabei 
ist es uns wichtig, dass 
wir auf die Interessen 
und Bedürfnisse unse-
rer Gäste eingehen«, 
erläutert Hannah Schä-
fer. Mit Vera Epp, San-
dra Kappmeyer und 
Daniela Rügge stehen 
ihr dabei drei erfah-
rene und qualifizierte 
Kolleginnen zur Seite.

Der Neustart der Tages-
pflege Barntrup in der 
»Nach-Corona-Zeit« 
2021 sei unter den Ein-
wirkungen der Pande-
mie zwar noch etwas 
holprig verlaufen, doch 
mittlerweile steige der 
Zuspruch stetig. Zwölf 
Plätze stehen montags 
bis freitags in der Zeit 
von 8 bis 16.30 Uhr zur 
Verfügung und noch 
sind einige Kapazitä-
ten frei. »Gemeinsam 
statt einsam« lautet 
das Motto der Betreu-
ung.

Der Besuch der Ein-
richtung erleichtert 
es älteren Menschen, 
soziale Kontakte und 
neue Bekanntschaf-
ten zu knüpfen. Ob 
in Einzel- oder Grup-
penbetreuung: Das 

Pflegeteam setzt auf 
mobilisierende und ak-
tivierende Pflege, die 
Körper, Geist und Seele 
einbezieht. Zu den jah-
reszeitlich bezogenen 
Aktivitäten gehören 
unter anderem Sport 

und Bewegung, Ba-
cken, Kochen, Handar-
beiten, Schleifen, Boh-
ren, Schrauben und 
Vogelhäuser bauen.

»Unser Ziel ist ein 
reichhaltiges Beschäf-
tigungsangebot, bei 
dem sich unsere Gäste 
wiederfinden«, betont 
Hannah Schäfer. Und 
das Konzept geht auf. 
Wie die Pflegedienst-
leitung schildert, be-
richten ihr Angehörige 
von durchweg positi-
ven Entwicklungen ih-
rer Familienmitglieder, 
gestiegener Lebens-
freude und wiederge-
wonnener Lebensqua-
lität.

Hinzu komme das si-
chere Gefühl, einen 
Pflegebedürftigen in 
sicheren Händen zu 
wissen. Wer sich über 
die Übernahme der 
Kosten informieren 
möchte oder sich wäh-
rend eines kostenlosen 
Probetages ein eigenes 
Bild machen will, sollte 
am besten einen Ter-
min in der Tagespflege 
wahrnehmen, um alle 
individuellen Aspekte 
zu besprechen. Im Haus 
befinden sich auch ein 
Frisör und eine Fuß-
pflege, die Tagespfle-
ge-Gästen ebenfalls 
zur Verfügung stehen.

Zum Einzugsgebiet der 
Tagespflege Barntrup 
gehören unter ande-
rem auch Blomberg, 
Dörentrup, Kalletal 
und Extertal. 

Tagespflege mit Herz

Tagespflege an der Lippe Residenz
Am Bahnhof · 232683 Barntrup · Telefon: 05263 9440-460 

Mail: barntrup-lipperesidenz@alloheim.de · www.alloheim.de

Auf die Bedürfnisse und Interessen der Gäste einzugehen, 
liegt dem Tagespflege-Team sehr am Herzen. 

Das Team der Tagespflege Barntrup: Hannah Schäfer, 
Vera Epp, Sandra Kappmeyer und Daniela Rügge (von 
links). � Fotos: brink-medien
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Das Team der Melchert+Borcheld GbR: (von links) Michael Janzen, Jonas Buch, Niklas Aßmus, Marcin Wypchol, Sven Melchert, Nico Borcheld, Sven Nolting, Rene Friedel
und Benjamin Hammer. Foto: brink-medien

Neubau eröffnet zusätzliche Möglichkeiten
[Blomberg] Die Melchert+Borcheld
GbR hat einen richtungsweisenden
Schritt in die Zukunft gemacht. Mit
dem Bau einer neuen Halle im
Blomberger Industriegebiet »Am
Diestelbach« sieht sich der Garten-
service-Betrieb für die kommenden
Jahre bestens aufgestellt.
Wie die Firmeninhaber Sven Mel-
chert und Nico Borcheld berichten,
sei das 600Quadratmeter großeGe-
bäude in einer rekordverdächtigen
Bauzeit von lediglich vier Monaten
entstanden.

Logistische Abläufe
funktionieren besser

»Die alte Halle am Gut Blomberg
war im Laufe der Jahre einfach zu
klein geworden und ent-sprach
nicht mehr unseren Anforderun-
gen«, erklärt SvenMelchert. Der ge-
lernte Gärtner hat das Unterneh-
men vor rund 19 Jahren gegründet,
ehe 2018mitNico Borcheld einGar-
ten- und Landschaftsbauermeister

als kongenialer Partner den Betrieb
bereicherte. »Fürunsbietetdieneue
Halle mit einem Außenplatz für
Schüttgut einfach mehr Flexibili-
tät«, schildert Nico Borcheld.
»Dank der großen Fläche und nun-
mehr drei Einfahrts-Toren funktio-
nieren logistische Abläufe wesent-
lich reibungsloser«, ergänzt Sven
Melchert.Die beidenGarten-Exper-
ten betonen, dass es ohne die große
Unterstützungvonzahlreichenver-
lässlichen Handwerksbetrieben so-
wie Familie und Freunden deutlich
schwieriger geworden wäre, das
Projekt in dem kurzen Zeitraum
umzusetzen.
Lediglich die Bepflanzung der
Außenanlage fehlt noch, soll inKür-
zeaber auchumgesetztwerden.Ge-
meinsamdeckenSvenMelchert,Ni-
co Borcheld und ihr schlagkräftiges
Team – bestehend aus Michael Jan-
zen, Jonas Buch, Niklas Aßmus,
MarcinWypchol, SvenNolting, Re-
ne Friedel und Benjamin Hammer
– die komplette Bandbreite im Gar-

tenwesen ab. Und das weit über
Blombergs Grenzen hinaus. Neben
der Neu- und Umgestaltung von
Gärten,demZiehenvonZäunen,di-
versen Bepflanzungen und Baum-
schnitten, der Pflege von Teichan-
lagen und Pflasterarbeiten küm-
mert sich die neunköpfige Crew
auch umdenWinterdienst.

Vielseitiger Dienstleister

»Wir betreuen nicht nur Privatkun-
den, sondern auchMietobjekte oder
Firmen. Gerade bei unseren Klien-
ten im Rettungsbereich muss eine
freieZufahrtgewährleistetsein«,er-
klärt SvenMelchert.
Für die motivierte Truppe ist kein
Auftrag unmöglich. »Wir mussten
beispielsweise schon einen Garten
aufbereiten, zu dem wir nur durch
das Wohnhaus Zutritt hatten. Das
heißt, der ganze Schutt, der sich an-
sammelt hat, sollte raus, dafür
mussten andere Baustoffe rein. Da
kann man sich vorstellen, was das

für einen Dreck verursacht hat. Wir
haben also den gesamten Flur samt
Wänden mit Folie ausgelegt und
unsere Schubkarren langsam von
der einen Seite des Hauses auf die
andere geschoben. Das waren zwar
enorme Herausforderungen, aber
ich sage immer: geht nicht, gibt´s
nicht«, soMelchert.
DieGesundheit des Teams steht da-
bei an erster Stelle. Deshalb arbei-
tendie jungenMännermöglichstrü-
ckenschonend. »Wir haben bei-
spielsweise Zangen besorgt, um
großeSteinezusetzen.Somussman
nicht in die Knie gehen, sondern
kanndiePlatteaufrecht stehendfas-
sen und setzen«, erklärt Borcheld.
Außerdem besucht das Team re-
gelmäßig Messen, um sich weiter-
zubilden und um auf dem neu-
esten Stand der Technik zu bleiben.

Interessierte Kunden können sich
unter den Rufnummern (05235)
5025795oder (0170)2380682mitden
Profis in Verbindung setzen.
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Wir wünschen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr!

Generalvertretung

JUSTINE BREUER
Hellweg 2a
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 50 93 30

Bezirks-Generalvertretung

DIRK KLEEMANN und

25043001_800522



BLOMBERG
Kinder sind die Ersthelfer von morgen
[Blomberg-Reelkirchen] In der Johan-
niter-OGS Reelkirchen drehte sich
in einer Aktionswoche alles um das
Thema »Erste Hilfe«.
Jens Koch, Erste-Hilfe-Trainer im
Regionalverband der Johanniter
Lippe-Höxter, hat die Grundschü-
ler an zwei Vormittagen zu »Erst-
helfern vonmorgen« ausgebildet.
»Erste Hilfe mit Selbstschutzinhal-
ten« lautet die korrekte Bezeich-
nung des Moduls, das den Kindern
auf spielerische Art und Weise
wichtige Grundlagen der Ersten
Hilfe vermittelt.

Das Angebot für Kitas
und Schulen ist kostenlos

Dieses Angebot steht laut einer
Pressemitteilung der Johanniter al-
len Kitas und Schulen kostenlos of-
fen, die Finanzierung erfolgt durch
das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK).
»Interessierte Kindertageseinrich-
tungen und Schulen können gerne
Kontakt zu uns aufnehmen, denn
man kann gar nicht früh genug be-
ginnen, Kinder in Erster Hilfe zu
schulen«, so Jens Koch. »Gerade in

jungen Jahren sind sie interessiert
und lassen sich besonders leicht für
Hilfeleistungen begeistern.

Die neuen Ersthelfer
erhielten eine Urkunde

Das hat sich auch in der OGS Reel-
kirchen gezeigt. Die Jungen und
Mädchen waren mit Feuereifer da-

bei«, berichtet Koch.
ZumAbschluss erhielten die frisch-
gebackenen kleinen Ersthelfenden
eine Urkunde und übten auch im
Anschluss an den Kurs fleißig wei-
ter das Anlegen von Verbänden.
Nach erfolgreich abgeschlossener
Ausbildung folgte der Höhepunkt:
Ein Rettungswagen (RTW) rollte
auf den Schulhof und die Kinder

konnten sich gemeinsam mit den
Rettungskräften einen eigenen Ein-
druck von deren Arbeit und der
Ausstattung eines RTWs verschaf-
fen.
OGS-Koordinatorin Gabi Gebhardt
bedankte sich bei Jens Koch und
dem Johanniter-Rettungsdienst-
Team und freut sich schon auf das
nächsteMal.

Jens Koch zeigt schon den Jüngsten in Kitas und (Grund-)Schulen wichtiges Erste-Hilfe-Wissen. Foto: Johanniter
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nur bei Ihrer L

Z
!

Exklusiv

JTickets – Die Geschenkidee

UnterhaltungUnterhaltungUnterhaltung
verschenken!verschenken!verschenken!

Karten für diese und viele weitere Veranstaltungen: 
J	Medien Centrum Giesdorf, Ohmstr. 7, 32758 Detmold 
	 Mo.-Fr. 8-16 Uhr, Fr. 8-15 Uhr
J	LZ-Kartenservice (05231) 911-113 oder auf event.lz.de
Lippisch kaufen – doppelt sparen! �Tickets so günstig nur bei der LZ. 
Keine Internet-Gebühren und 3% LZ-Karten-Bonus.

BLOMBERGER 
WEIHNACHTSKONZERT

DORIS KULOSSA 
DELFINO UND RICCARDO 

DELFINO
So., 04.12.2022, 18:00 Uhr 

Klosterkirche 
Blomberg

NIGHTWASH 
2023 LIVE

So., 22.01.2023, 
18:00 Uhr 

Stadthalle Detmold

DIA SHOWS 
2022/23 

MIT ROLAND MARSKE
NORWEGEN 

HURTIGRUTEN
Di., 10.01.2023, 19.30 Uhr 

Stadthalle Detmold

KOKUBU – 
THE DRUMS 
OF JAPAN

Do, 23.03.2023, 
Paderhalle 
Paderborn

FLIC FLAC 
BIELEFELD

DIE ACHTE X-MAS 
SHOW BIELEFELD
verschiedene Termine 
20.12.22 - 08.01.23 

Circus Flic Flac 
Bielefeld

THE 
GREGORIAN 

VOICES 
GREGORIANIK MEETS 
POP – VOM MITTEL- 

ALTER BIS HEUTE
Mo., 16.01.2023, 19:00 Uhr 

Kirche St. Johann 
Lemgo

BULLE- 
MÄNNER 
„PLEM“

Sa., 04.11.2023, 
20:00 Uhr 

Sommertheater  
Detmold

IN EINEM 
TIEFEN, DUNKLEN 

WALD 
LZ-SONDERVERANSTALTUNG
So., 18.12.2022, 11:00 Uhr 

Landestheater 
Detmold

DAVID 
KEBEKUS 

„ÜBERRAGEND“
Sa., 15.04.2023, 

20.00 Uhr 
Sommertheater 

Detmold
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MOMENT MAL
Frieden auf Erden?
»Und sie werden nicht mehr ler-
nen,Krieg zu führen.« So lautet eine
der großartigen Verheißung in der
Bibel.
Erst habe ich gestutzt, als ich die-
sen Satz zum ersten Mal las. Doch
dann habe ich begriffen: Der Krieg
mitall seinemGrauenwirdundenk-
bar.Keinerweißmehr,wiedasgeht,
Krieg zu führen. Das ist wirklich
Frieden! In diesem Jahr habe ich –
ohne es zuerst zu merken – Schritt
für Schritt gelernt, was es heißt,
Krieg zu führen. Die täglichen
Nachrichten und Bilder aus der
Ukraine haben mich aufgewühlt.
Sie führtenmir vor Augen, wie bru-
tal und menschenverachtend ein
Krieg geführt werden kann.
Ich hatte den Wunsch, den Men-
schen dort zu helfen, nicht nur
denen, die zu uns geflüchtet waren.
Die Forderungennach starkenWaf-
fen, um dem Überfall aus Russland
abzuwehren, konnte ich gut verste-
hen.Mich hat es gefreut, dass so der
Schwache gegen den Starken be-
stehen kann.
Doch zugleich zeigte es sich, dass
die Spirale von Gewalt und Gegen-
gewalt zu immer mehr Hass und
Vergeltung führte, so dass alle Be-
teiligten tiefe Verletzungen an Leib
undSeele davontragen. StarkeWaf-
fen helfen gegen einen Aggressor
und doch machen Waffen zugleich
alles schlimmer: Sie verletzen, tö-
ten, zerstören. Selbst eine alles per-
fekte Waffe bringt keinen Frieden.
DurchWaffenzwingtmandenGeg-
ner nieder, aber das ist noch kein
Frieden.NachdemKriegmussman
weiterhin als Nachbarn nebenein-
ander und doch auch miteinander
leben. Jeder Tag mehr im Krieg,
macht das schwerer.
Um im Frieden leben zu können,
braucht es das gegenseitige Akzep-
tieren des anderen und die Ach-
tung vor dem Leben, braucht es
Recht und Gerechtigkeit. Sie wei-
sendenWeg zumFrieden.Das,was
der Krieg in Menschen zerstört hat,
kann nur durch sie wieder aufge-
baut werden. So bewirken immer
mehr Waffen das Gegenteil von
Frieden.
Warum ich nach diesen Gedanken
im Blick auf den Krieg in der Ukrai-
ne nicht verzweifele und alle Hoff-
nung auf Frieden aufgebe?Weil ich

immer noch darauf baue, dass Gott
Frieden will und Frieden schaffen
wird, auch wennMenschen dem so
sehr imWege stehen.

Der Krieg hat nicht
das letzte Wort

Gott steht dafür ein: Der Krieg hat
nicht das letzte Wort. Auch wenn
das, was Menschen einander an-
tun, einen völlig zur Verzweiflung
bringt. Gott gibt dieHoffnung nicht
auf. Davon erzählt schon die Ge-
schichte der Sintflut und der Arche
Noah. Und so unglaublich es auch
ist: Gott wird zuletzt selber Frieden
stiften. Wirklichen Frieden. der so
weit reicht, dass alle miteinander in
Frieden zusammenleben, Starke
und Schwache, sogar Wolf und
Lamm – so malt das die Bibel aus.
Heute erscheint das völlig irreal zu
sein. Denn wir Menschen können
keinen Frieden schaffen, wir kön-
nen nur zum Frieden anstiften. Da-
bei gilt, was Jesus gesagt hat:
»Glücklich zu preisen sind die, die
Frieden stiften, denn sie werden
Gottes Kinder genannt werden.«
Gott aber wird Frieden schaffen.
Wirklichen Frieden. Das ist unsere
Hoffnung.Das istderZielpunkt,auf
den wir Menschen zulaufen. Trotz
allem, was dem heute wider-
spricht. So soll es sein. So wird es
sein. »Ehre seiGott in derHöheund
Frieden auf Erden« ist Gottes Ziel.
Das ist unsere Zukunft. Stiften wir
im Vertrauen darauf andere zum
Friedenmiteinander an, zurAkzep-
tanz der anderen und zur Gerech-
tigkeit.
So grüßt Sie voller Hoffnung auf
Gott zum letztenMal an dieser Stel-
le:
Hermann Donay,
Pastor der Evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde Blomberg

Die Probelieferung beginnt immer am frühestmöglichen Freitag nach Ein-
gang des Coupons und gilt nur innerhalb Lippes.

Unter den von mir angegebenen Daten kann der Verlag weitere günstige 
Angebote unterbreiten. Diese Einwilligung kann ich jederzeit schriftlich/
telefonisch widerrufen. Die Angaben werden nicht an Dritte weitergegeben.

Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon an die 
Lippische Landes-Zeitung – Kundenservice, 
Ohmstraße 7, 32758 Detmold.

Weitere Infos unter: www.LZ.de

Finden Sie heraus, warum die meisten Lipper nicht mehr 
auf ihre tägliche LZ verzichten wollen.

Ihre 6-tägige, kostenlose und unverbindliche Probe- 
lieferung (nur innerhalb Lippes) können Sie mit dem 
unten abgedruckten Coupon anfordern.
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BLOMBERG

Blombergs Bürgermeister Christoph Dolle (links) und Barntruper Bürgermeister Borris Ort-meier (rechts) unterzeichnen die Absichtserklärung zum flächendeckenden Glasfa-
serausbau in Blomberg und Barntrup. Jörg Ellerbrock (Mitte) vertritt die UGG als ausführendes Unternehmen. Foto: UGG

Digitale Zukunft: Glasfaserausbau in Blomberg
[Blomberg] Blomberg und Barntrup
haben die Weichen für ihre digitale
Zukunft neu gestellt. Die Verant-
wortlichen der beiden Städte ent-
schieden sich laut einer Pressemit-
teilung gemeinsam für den Ausbau
der örtlichen digitalen Infrastruk-
tur mit leistungsfähiger Glasfaser
durch »Unsere Grüne Glasfaser«
(UGG). Der Ausbau durch UGG er-
folge eigenwirtschaftlich. Das be-
deute, für die Kommunen entste-
hen für die Errichtung und den Be-
trieb des neu verlegten Glasfaser-
netzes keine eigenen Kosten.

Umfassender Ausbau in
Richtung digitale Zukunft

Zudem würden keine Zuschüsse
oder Steuergelder in Anspruch ge-
nommen. Mit der Unterzeichnung
einer gemeinsamen Absichtserklä-
rung zum zeitnahen Glasfaseraus-
bau gehen die beiden lippischen
Nachbarstädte nun einen großen

Schritt in Richtung digitaler Zu-
kunft. Wichtig sei den beiden Bür-
germeistern Christoph Dolle und
Borris Ortmeier, einen Partner für
denAusbauzu finden,dernichtnur
einzelne Ortsteile versorgt, son-
dern einen umfassenden Ausbau in
den beiden Kommunen sicher-
stellt. Nicht erst seit viele Anwoh-
ner vermehrt im Homeoffice arbei-
ten, zeige sich deutlich, dass die ak-
tuell vorhandene digitale Infra-
struktur den Anforderungen der
Gigabitgesellschaft nicht mehr ge-
wachsen sei. UGG implementiert in
Blomberg und Barntrup moderne
und zukunftsfeste FTTH (Fiber-to-
the-home)-NetzwerkeaufBasisvon
Glasfasern, die das leistungsfähige
Netz direkt bis in jedes einzelneGe-
bäude bringen.
Der Glasfaserausbau der UGG be-
deutet für Barntrup die Anbindung
aller Ortsteile. »Es war mir sehr
wichtig, nicht nur das Barntruper
Zentrum zu erschließen, sondern

eineLösungzu finden, die alleOrts-
teile berücksichtigt«, so Borris Ort-
meier.

Alle Dörfer
werden miteinbezogen

Dabei werden auf Grundlage der
aktuellenAusbauplanungnichtnur
der StadtkernBarntrupunddie vier
Ortskerne erschlossen, sondern
auch eine Vielzahl an Häusern
außerhalb der Kernstruktur der
Dörfer. »Endlich haben wir auch
eine flächendeckende Lösung für
die Großgemeinde Blomberg
gefunden, die alle Dörfer in die
Glasfaserversorgung einbezieht«,
ergänzt Christoph Dolle.
Die zahlreichen Gespräche mit an-
deren Wettbewerbern seien in den
vergangenen Monaten immer wie-
der daran gescheitert, »dass Wett-
bewerber entweder nur einzelne
Ortsteile als wirtschaftlich interes-
sant versorgen wollten oder ihr Tä-

tigwerden von einem vorgeschalte-
ten Quorum abhängigmachten.«
Ein solches Interessen-Bekun-
dungsverfahren mit hohen Hürden
werde es mit der UGG nicht geben.
Das Unternehmen – eine Grün-
dung der Allianz und der Telefoni-
ca – plant nach eigenenWorten den
flächendeckenden Ausbau in allen
Ortslagen, die bisher noch nicht im
FTTH-Verfahren mit Glasfaser er-
schlossen sind.
In Blomberg betrifft dies alle Orts-
teile, mit Ausnahme der Ortschaf-
ten Höntrup, Herrentrup, Reelkir-
chen und Teilen der historischen
Altstadt, wo derzeit gerade der
eigenwirtschaftliche Ausbau durch
andere Unternehmen begonnen
hat. Die UGG plant in den kom-
menden Wochen gemeinsam mit
den beteiligten Kommunen Barn-
trup und Blomberg die Feinpla-
nung und Abstimmung der kon-
kretenBaumaßnahmenvorOrt vor-
anzutreiben.
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Comedy-Abend im Kulturhaus

Veranstaltungen in Blomberg

Charles Dickens BlombergDHB-Pokal: HSG im Achtel� nale

2022|11

Ausstellung »Zeig her deine Schuh...«
Montag und Mittwoch, 15-18 Uhr,

sowie Donnerstag, 10-13 Uhr und 15-18 Uhr

Stadtbücherei | Kuhstraße 16

Jeden Freitag 8 bis 15 Uhr

Wochenmarkt

Regelmäßige Termine

Teilen Sie uns Ihre Termine und Veranstaltungen mit: info@blomberger-anzeiger.de

Fr bis So 25. bis 27. November  | Sint Nicolaas-Markt
Am ersten Adventswochenende lädt der Heimatverein Sint Nicolaas zu seinem Weihnachtsmarkt mit stark nie-
derländischem Einschlag ein. Im Mittelpunkt steht der Einmarsch vom Sinterklaas mit seinen Pieten. Ebenfalls 
dürfen sich die Besucher auf viele Marktstände, Konzerte sowie ein Auftritt des Sinterklaas freuen.
Marktplatz, Blomberg

Sa 26. November  19.30 Uhr | Comedy-Abend mit Dagmar Schönleber und Anika Auweiler
Das kompetente Weihnachtsduo, Dagmar Schönleber und Anika Auweiler, die Eine preisgekrönte Kabarettis-
tin, die Andere mehrfach ausgezeichnete Musikerin, machen auch in diesem Jahr den Sack sowas von zu: Mit 
Musik, mit Geschichten und mit umwerfender Komik. Karten gibt es bei Blomberg Marketing/Touristinfo, bei 
der LZ in Detmold oder unter www.erwin-event.de. 
Kulturhaus »Alte Meierei«, Brinkstr. 22, Blomberg

So 27. November  16 Uhr | HSG Blomberg-Lippe gegen Bad Wildungen Vipers
Der Frauenhandball-Bundesligist HSG Blomberg-Lippe tritt in seinem Heimspiel gegen die Bad Wildungen 
Vipers an.
Sporthalle Ulmenallee, Blomberg

Mi 30. November  19 Uhr | DHB-Pokal: HSG Blomberg-Lippe gegen Dortmund
Im Achtel� nale des DHB-Pokals tritt der Frauenhandball-Bundesligist HSG Blomberg-Lippe gegen Borussia 
Dortmund an.
Sporthalle Ulmenallee, Blomberg

So 4. Dezember 10 bis 14 Uhr  | 20. Adventsfrühshoppen im Autohaus Hache
Besucher erwarten eine Tombola, Talkrunde und warme Speisen mit Getränken. Kinder dürfen sich auf Mal-
Ecke, Hüpfburg sowie Fotos mit den Bundesliga Spielerinnen der HSG Blomberg-Lippe freuen.
Autohaus Hache, Auf den Kreuzen, Blomberg

So 4. Dezember  18 Uhr | Blomberger Weihnachtskonzert
In diesem Jahr präsentiert das »DuoDel� no«, Doris Kulossa-Del� no und Riccardo Del� no, Weihnachtsmusik aus 
aller Welt auf historischen Instrumenten. Karten gibt es im Vorverkauf bei Blomberg Marketing/ Touristinfo und 
unter www.erwin-event.de sowie bei der LZ in Detmold.
Klosterkirche, Im Seligen Winkel, Blomberg

Sa & So 10. & 11. Dezember  | Charles Dickens Blomberg
Zu einer Reise ins 19. Jahrhundert lädt die Kulturwerkstatt Blomberger Land in die Altstadt ein. An beiden 
Markttagen lockt ein abwechslungsreiches Programm. Tickets gibt es am Eingang »Marktplatz« sowie am Ein-
gang »Neue Torstraße/Ecke Petersilienstraße«. 
Innenstadt, Blomberg

Foto: brink-medien

Foto: Ralf Bauer Foto: Kulturwerkstatt Blomberger LandFoto: Matthias Wieking
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Gut versorgt aus einer Hand.

www.blomberger-versorgungsbetriebe.de

Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

24941901_800522



4.99

5.55

4.49

7.99

Hackfleisch vom 
Schwein

1 kg

Schweine-Schulter ohne 
Knochen 

1 kg

Rinderleber 1 kg

Putenoberkeule ohne Haut und 
ohne Knochen, 

frisch 1 kg 
Herkunft, Kl.: laut

 Auszeichnung 

Stör frisch 1 kg
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung

Spiegelkarpfen, frisch 1 kg 
Fanggebiet: laut
 Auszeichnung 

11.99

6.99

19.99 6.66
Walnüsse 1 kg
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Rinderentrecote 1 kg

Buttermakrele-Stücke kaltgeräuchert./lose 100 g 
Fanggebiet: Gefangen im Westlichen 
Pazifischen Ozean, 1 kg = 19,00

Ketakaviar 100 g Gl., 1 kg = 154,90Garnelen  in Schale gekocht, tiefgefroren 
650 g Pack., 1 kg = 12,30

Lachskaviar 
„Kamchatka“ 

200 g Gl.,
1 kg = 112,25

Schweinelachse 1 kg

Kartoffeln 5 kg Sack
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung
1 kg = 0,67

6.66

Reizker in Salzlake 100 g
1 kg = 26,99

2.70

1.90

7.99 15.49

3.33

Clementinen 1 kg
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnug

Trauben, versch. Sorten je 1 kg
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Äpfel „Red Chief“ oder „Granny Smith“ je 1 kg
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnug

Granatäpfel 1 kg
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung

2.69 2.22

2.49 2.49

Nussschinken „Mjaso po Kasazki“, 
gepökelt und geräuchert 100 g, 
1 kg = 9,90

Armenischer Brandy 
„Hayasa“ Geschenk-
packung, 9 Jahre alt 

40% vol. 0,5 L Fl., 
1 L = 31,98

Feeria - Sekt, 
versch. Sorten, 
aus Moldawien,
je 0,75 L Fl., 
1 L = 8,99

Spirituose 
„Alexandrion 7*“, 
40% vol. 0,7 L Fl., 
1 L = 14,28

0.99

Dorschleber in eigenem Saft 
und Öl 240 g Dose, 1 kg = 14,55

6.99
6.49

15.99

9.99

22.45

Schaumzuckerware mit 
Vanillegeschmack in Schokolade 1 kg

3.49

 
Kostenlose Kundenhotline: 
0800 – 325 325 325

  www.mixmarkt.eu
der MIX Markt Kette

IN BLOMBERG

Von 28.11.2022 bis 03.12.2022*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine 
Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haus-
haltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

5 KG
SACK

Aus TV!

SUPERPREIS!

SUPERPREIS!
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